
Sonntag, 29.09.24 ------------------------------ Pfarrzentrum, 10:00 Uhr 

Kinderkirche 
Miteinander beten, singen und biblische Geschichten hören. Alle 
Kinder im Alter von drei bis sieben Jahren sind am Sonntag, 29. Sep-
tember um 10:00 Uhr sehr herzlich - zusammen mit Eltern und 
Geschwistern - ins Pfarrzentrum zur Kinderkirche eingeladen. Das 
spannende Thema ist „Der Heilige Michael und der Drache“. 

___________________________ 

 

Der in der Ausgabe 37 veröffentlichte Termin mit dem Angebot der 
Tiersegnung am 05. Oktober kann leider nicht stattfinden. 
Vielen Dank fürs Verständnis. 
 

************************** 

FAIRE WOCHE: BRUNCH IM DIVANO  

Zusammen mit dem Kath. Frauenbund von St. Jakob lädt der Weltla-
den Friedberg im Rahmen der „Fairen Woche“ (23. bis 28. Septem-
ber) am Sonntag, 22. September von 11 bis 13 Uhr zum Brunch ins 
Divano ein. Produkte des Weltladens, die in verschiedenen Gerichten 
verarbeitet sind, können probiert werden. 
U.a. gibt es auch Informationen zum fairen Handel. 

TRAUERCAFÉ  

Unsere Pfarrei lädt am Freitag, 27. September von 15 bis 16:30 Uhr 
zum Trauercafé ins Divano ein. 

CARITAS-HERBSTSAMMLUNG 2024  

„Caritas. Wenn du Hilfe brauchst“. So steht es auf dem Spendentüt-
chen der diesjährigen Herbstsammlung, die vom 30. September bis 
06. Oktober stattfindet. Bitte unterstützen Sie diese Aktion mit Ihrer 
Spende. Ein herzliches Vergelt‘s Gott! 

SUPPEN FÜR FRAUEN-HILFSPROJEKTE  

Der Frauenbund unserer Pfarrei lädt am Erntedank-Sonntag (06. Ok-
tober) nach dem Vormittagsgottesdienst zur Soli-Suppe ins Divano 
ein. Es werden zweierlei Suppen angeboten. Wer möchte, kann sich 
auch eine Suppe im Glas mit nach Hause nehmen. Mit dieser Aktion 
wollen wir uns am Soli-Suppen-Projekt des KDFB im Bistum Augsburg 
beteiligen. Der Erlös der Aktion geht an verschiedene Einrichtungen 
und Projekte für Frauen, die Unterstützung brauchen. 

KOLLEKTEN  

22.09.: Für die Anliegen der Stadtpfarrei St. Jakob 

29.09.: Caritas-Herbstsammlung 

Fotos: Wiedereröffnung St. Afra im Felde (Julian Schmidt) 
 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:  
Di. und Fr.: 08:00 bis 12:00 Uhr 

Do.:   16:00 bis 19:00 Uhr 
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DANKE, DANKE, DANKE!  

Allen, die zum Gelingen unseres Afra-Fests zur Wiedereröffnung der Wall-
fahrtskirche St. Afra im Felde beigetragen haben, ein ganz herzliches 
„Vergelt’s Gott!“. Einen besonderen Dank möchte ich unserem Bischof 
Bertram sagen, nicht nur für die schöne Liturgie und die besondere Pre-
digt, sondern vor allem dafür, dass er sich persönlich so stark für die Re-
novierung der Wallfahrtskirche eingesetzt hat. 
Der Architekturwerkstatt aw22 mit Architekt Herrn Christian Huber und 
Frau Christiane Ritzka-Papathanassiou sowie allen am Bau beteiligten Fir-
men ein herzliches Dankeschön dafür, dass Friedberg ein wahres Kleinod 
zurückgegeben wurde. Ein Dank gilt auch unserem Verwaltungsleiter 
Achim Renninger, dem Diözesankonservator Dr. Michael Schmid, unserer 
Kirchenverwaltung und dem Kirchenpfleger von St. Afra im Felde, Peter 
Wenderlein, für die Begleitung der Sanierungsmaßnahme. 
Den Bewohnerinnen und Bewohnern der St.-Afra-Siedlung einen herzli-
chen Dank dafür, dass sie die Marienfigur „Patrona Bavariae“ gestiftet ha-
ben sowie Frau Angela Bonhag für die Restaurierung der Figur. Der Werk-
statt Ulrich Dochtermann, besonders Frau Petra Weidich und Herrn David 
Wöhrl, für den Entwurf und die Fertigung der neuen liturgischen Aus-
stattung der Wallfahrtskirche genauso einen herzlichen Dank, wie Schwes-
ter Dr. Theresia Wittemann OSF für die theologische Beratung. Allen, die 
mitgeholfen haben, die Wallfahrtskirche nach Fertigstellung der Baumaß-
nahmen auch wieder für den Gottesdienst herzurichten, ganz besonders 
dem ehemaligen Mesnerehepaar Karl und Heidi Ritter, unserem Haus-
meister Christian Gaber und dem neuen Mesner von St. Afra, Slavan Gaso, 
dem Bauhof der Stadt Friedberg und dem Maschinenring ein herzliches 
Danke. Für die Gestaltung des Gottesdienstes ein herzliches Dankeschön 
an unseren Kirchenchor St. Jakob und das Bläserensemble unter der Lei-
tung von Monika Trinkl-Peters, die Konzelebranten und die Ministranten. 
Auch unserem Pfarrgemeinderatsvorsitzenden Julian Schmidt ein herzli-
cher Dank für die Fotos und die Berichterstattung in den kirchlichen Medi-
en, genauso wie Marion Buk-Kluger und Andreas Lüdke für den Fernseh-
beitrag sowie dem Ehepaar Scherer von „MyHeimat“ und Anetha Rathge-
ber von der „Friedberger Allgemeinen“. Allen, die das Afra-Fest als wirkli-
che Begegnung ermöglicht haben, dem Friedberger Wallfahrerverein, 
dem AK „Feste und Feiern“ mit Konstantin Bauer, unserem Pfarrgemein-
derat sowie unseren Pfarrsekretärinnen Sabine Tyroller und Sigrid Rosen-
berger, ebenfalls ein herzliches „Vergelt’s Gott“ für ihren Einsatz, ihre Ar-
beit und Mühe. 
Der Familie Ufertinger für die Bier- und Würstelspende, Richard und Rai-
ner Scharold für die Semmelspende, den Pallottinern für den Shuttle-Bus 
und Margit Lucchesi und Franz Lettner für den Fahrservice ein herzliches 
Danke! 
Und schließlich allen, die so zahlreich am Afra-Fest und der Wiedereröff-
nung unserer Wallfahrtskirche teilgenommen haben, und allen, die jetzt 
ungenannt geblieben sind, aber ebenfalls zum Gelingen beigetragen ha-
ben, ein besonders großes Dankeschön. 
Viele Fotos, den Fernsehbeitrag und die Predigt unseres Bischofs finden 
Sie unter https://sankt-jakob-friedberg.de/kleinod-wachgekuesst/ 

 

P. Steffen Brühl SAC, Stadtpfarrer 



SONNTAG, 22.09.24  

25. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Ev: Mk 9,30-37 

L 1: Weish 2,1a.12.17-20  L 2: Jak 3,16-4,3 

10:00 Uhr  St. Jakob    Hl. Messe - Gemeindegottesdienst  
    Für die Leb. und Verst. der Pfarrei  
    Ludwig Eberle, Erwin Schmid,  
    Paulina und Anton Nilovic, 
    Maria Rößle, Hans Rabl, 
    Franziska und Rudolf Neumayer 

    Für die verstorbenen Jakobsbrüder 

11:30 Uhr St. Jakob  Tauffeier  
10:30 Uhr  Pallottikirche  Hl. Messe 

11:30 Uhr  St. Jakob    Tauffeier 

18:30 Uhr  St. Jakob    Wort-Gottes-Feier 

Geschichte und Gegenwart 
Genau dort muss es gewesen sein, auf einer Ebene, die nicht mehr 
vermuten lässt, dass sich vor über 1700 Jahren hier der Lech er-
streckt haben soll. Eine Lechinsel war hier, die den Augsburger Stadt-
behörden wohl als entlegene Hinrichtungsstätte gedient haben mag, 
und dort wiederum war es, wo im Jahr 304 eine junge Christin na-
mens Afra den grausamen Feuertod sterben musste. 
Ihr Verbrechen: Der Glaube an Christus. „In den Augen der Men-
schen mag sie verloren haben“, erklärte Bischof Bertram am vergan-
genen Samstag, „doch der gläubige Mensch sieht tiefer“: Afra wurde 
von Gott angenommen und zu sich erhoben, und ihr Tod ist bis heute 
unvergessen. 
Ursprünglich mag man ihren Todesort wohl durch eine Säule mar-
kiert haben, und bereits um 570 ist eine rege Wallfahrt nachgewie-
sen, die zu ihrem Grab südlich des damaligen Augsburg stattfand. 
 

Später noch wurde die Säule zu einer Kirche, und diese Kirche durch-
lief wechselvolle Jahrhunderte zwischen kriegsbedingter Zerstörung 
und barockem Neubau, zwischen ruiniertem Munitionslager und 
glanzvoller Restaurierung. Und eben diese letzte Phase der Restau-
rierung wurde am vergangenen Samstag durch den Bischof und die 
ganze Pfarrei St. Jakob gefeiert, als nach dreijähriger Sanierung die-
ses Wallfahrtskleinod wiedereröffnet werden konnte. 
 

Aber freilich: Steine sind nicht alles. Es komme nun darauf an, die Kir-
che weiterhin mit Leben zu füllen, betonten Bischof und Pfarrer 
Brühl gleichermaßen: dort zu beten, zu feiern und zu lachen, kurz: 
dem Tod der heiligen Afra, an den die Kirche erinnert, eine Kultur 
des Lebens und des Friedens entgegenzusetzen. Denn eines ist auch 
nach 1700 Jahren (leider) klar: Frauen wie Afra werden nach wie vor 
für ihre Überzeugungen oder nur aufgrund ihres Geschlechts ermor-
det. Möge die Wallfahrtskirche St. Afra im Felde uns eine Mahnung 
sein, dieser Kultur des Todes mit unserem Glauben entgegenzutre-
ten! 

Julian Schmidt, PGR-Vorsitzender 

MONTAG, 23.09.24  

Montag der 25. Woche im Jahreskreis 

18:00 Uhr  Pallottikirche  Hl. Messe 

DIENSTAG, 24.09.24  

Hl. Rupert und hl. Virgil, Bischöfe von Salzburg, Glaubensboten 

08:30 Uhr      Herrgottsruh  Messfeier 

14:00 Uhr      Herrgottsruh  Rosenkranz 

MITTWOCH, 25.09.24  

Hl. Nikolaus von Flüe, Einsiedler, Friedenstifter 

16:30 Uhr  Krh.kapelle  Hl. Messe 

18:00 Uhr  Pallottikirche  Hl. Messe 

18:30 Uhr  Wiffertshsn.   Wort-Gottes-Feier 

DONNERSTAG, 26.09.24  

Hl. Kosmas u. hl. Damian, Ärzte, Märtyrer in Kleinasien 

08:45 Uhr  St. Jakob    Ökum. Schulgottesdienst 
15:30 Uhr  K.-Somm.-Stift Wort-Gottes-Feier 

17:30 Uhr  St. Jakob    Rosenkranz 

FREITAG, 27.09.24  

Hl. Vinzenz von Paul, Priester, Ordensgründer 

08:30 Uhr  St. Jakob    Hl. Messe 

    Elisabeth und Michael Burnhauser 

15:00 Uhr  Divano    Trauercafé 

SAMSTAG, 28.09.24  

JAHRESTAG DER WEIHE DES DOMES UNSERER LIEBEN FRAU 

09:00 Uhr  Pallottikirche  Hl. Messe 

17:30 Uhr  St. Jakob    Rosenkranz 

SONNTAG, 29.09.24  

26. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Ev: Mk 9,38-43.45.47-48 

L 1: Num 11,25-29  L 2: Jak 5,1-6 

10:00 Uhr  St. Jakob    Hl. Messe 

    Gemeindegottesdienst 
    Für die Lebenden und Verstorbenen 
    der Pfarrei 
    Mathilde und Josef Simmet, 
    Theresia und Sebastian Merkle 

    Josefa und Matthias Funk 

    Franz Sonnberger 

    für die Verstorbenen der 

    Siedlergemeinschaft St. Benedikt 

10:00 Uhr Pfarrzentrum  Kinderkirche 

11:30 Uhr  Pfarrzentrum  Tauffamilienvorbereitung 

18:00 Uhr  St. Jakob    Beichtgelegenheit 
18:30 Uhr  St. Jakob    Hl. Messe 

    Mathilde und Karl Kraus, Erich Kraus 

St. Afra - leider noch 
schmerzlich aktuell 
Die Lebensgeschichte der heiligen Afra berührt uns auch in der Ge-
genwart. Als Tochter eines zypriotischen Königs musste Afra nach 
der Ermordung ihres Vaters gemeinsam mit ihrer Mutter Hilaria 
aus ihrer Heimat fliehen. In Rom angekommen, wurde sie der Lie-
besgöttin Venus geweiht und zur Tempeldirne gemacht. Doch im 
Traum erhielt sie den Auftrag, nach Augsburg zu gehen. Dort be-
kehrte sie sich zum Christentum. Während der Christenverfolgung 
unter Kaiser Diokletian wurde Afra denunziert. Man bot ihr die 
Möglichkeit, ihrem neu gefundenen Glauben abzuschwören, doch 
sie blieb standhaft. Schließlich wurde sie auf dem Scheiterhaufen 
hingerichtet - genau an der Stelle, an der heute nach der Über-
lieferung unsere Wallfahrtskirche St. Afra im Felde steht. 
 

Afra war eine junge Frau mit Migrationshintergrund, die unter pre-
kären Bedingungen lebte und arbeitete. Ihr wurde die Glaubens- 
und Religionsfreiheit verwehrt, und sie fiel schließlich Hass, Neid 
und Menschenverachtung zum Opfer. In seiner Predigt zur Wie-
dereröffnung der Wallfahrtskirche erinnerte uns Bischof Bertram 
daran, dass bis heute Frauen allein aufgrund ihres Geschlechts Dis-
kriminierung und Gewalt erfahren. 
 

Die heilige Afra legt auch in unserer Zeit den Finger in die offenen 
Wunden der Gesellschaft. Sie mahnt uns, wie wir mit Geflüchteten 
umgehen, und sie fordert unser Engagement gegen Menschenhan-
del und Zwangsprostitution heraus. Darüber hinaus ermutigt sie 
uns, uns weltweit für die Glaubens- und Religionsfreiheit einzuset-
zen. Schließlich steht die heilige Afra auch für die immer noch un-
beantwortete Frage nach der Gleichberechtigung der Frauen in 
unserer Kirche und Gesellschaft. 
 

Ihr P. Steffen Brühl SAC, Stadtpfarrer 


